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Kreisliga Herren Süd

Spvg. Niedermark II : SC Glandorf 
Samstag, 25.02.2023, 15:00 Uhr

Tobergte macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Hamm, Hinrichsen und Tobergte konnte die Spvg. Niedermark II
das Heimspiel gegen den SC Glandorf in der Kreisliga Herren Süd mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Ralf Tobergte den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Zwar brachten Borgmeyer / Strothmann Schmidt / Hamm phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Schmidt / Hamm mit 3:1 durch. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Schiotka / Lindenthal, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Lefken / Mennemann verloren. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig Chancen ließen
Hinrichsen / Tobergte bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Gründker / Vartmann. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Andreas Schmidt
gegen Jörg Mennemann. Bei der 1:3-Niederlage gegen Reinhard Lefken hatte Oliver Schiotka nur im
ersten Satz eine Chance. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Frank Hinrichsen konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Franz
Gründker beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Torsten
Hamm hatte seinen Gegner Marco Borgmeyer beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff,
obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Nicht einen
Satzgewinn überließ Ralf Tobergte seinem Gegner Silvio Strothmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Mit nur einem Satzverlust ging derweil
Malte Lindenthal gegen Wilhelm Vartmann durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der Spvg. Niedermark II und des SC Glandorf. Fünf
Sätze lang beharkten sich Andreas Schmidt und Reinhard Lefken, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Oliver Schiotka sein Einzel gegen Jörg Mennemann noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Durch das Ergebnis in
diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:16 für Schiotka und 12:13 für Mennemann seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Wenig Chancen ließ indessen Frank Hinrichsen danach bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Marco Borgmeyer. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Hinrichsen nun bei 10:9, während Borgmeyer bislang 16 Siege und 11
Niederlagen zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
7:5. Mit 3:1 siegte Torsten Hamm gegen Franz Gründker und gab dabei nur einen Satz her. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hamm nun bei 13:7, während Gründker
bislang 9 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Ralf Tobergte die Partie gegen Wilhelm Vartmann noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Der 9:5-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für die Spvg. Niedermark II am 10.03.2023 gegen die Spvg. Gaste-
Hasbergen III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.03.2023 gegen den TuS Hilter II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 Spvg. Niedermark II

Doppel: Schmidt / Hamm 1:0, Schiotka / Lindenthal 0:1, Hinrichsen / Tobergte 1:0 
Einzel: A. Schmidt 0:2, O. Schiotka 0:2, F. Hinrichsen 2:0, T. Hamm 2:0, R. Tobergte 2:0, M.
Lindenthal 1:0 

 SC Glandorf
Doppel: Lefken / Mennemann 1:0, Borgmeyer / Strothmann 0:1, Gründker / Vartmann 0:1 
Einzel: R. Lefken 2:0, J. Mennemann 2:0, M. Borgmeyer 0:2, F. Gründker 0:2, W. Vartmann 0:2, S.
Strothmann 0:1


